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Vorstand und Spielausschuß der FV Schach e.V. wünschen allen Spielern und Spielerinnen 

ein gesundes und erfolgreiches neues Jahr 2018! 
 
Mannschafts-Meisterschaft 
LL 
Die Deutsche Bahn gewinnt zu Fünft (!) den vorentscheidenden Mannschaftskampf beim Senat mit 4:2, steht 
aber „nur“ auf Platz 3, da BAT und Bund in Runde 3 jeweils zum dritten Mal gewinnen. SV Osram siegt gegen 
Gardez Robe und verläßt die Abstiegsränge. Dort findet sich nun völlig ungewohnt der SK Präsident wieder. 
A1 
BVG Helmholtz und EPA/ZIB stehen mit je 9 Punkten weit vorne – aber nur Einer von beiden kann aufsteigen. 
Das verspricht Hochspannung in dieser Staffel bis zur letzten Partie. Am Ende der Tabelle stehen Telestern 1 
und Bund 3 noch ohne Punkte da.  
A2 
Hier haben sogar drei Mannschaften die Maximalausbeute von drei Punkten aufzuweisen. Und auch hier kann 
es nur Einen (Aufsteiger) geben. Den Tabellenvierten trennen nur drei Punkte von einem Abstiegsplatz 
zurücklehnen ist da völlig fehl am Platz. Den staffelübergreifend höchsten Sieg des Spieltages fährt Bund 2 ein, 
sie erteilen RBB mit 6:0 die Höchststrafe. 
B1 
Thales 2 möchte (wieder) aufsteigen und Vattenfall 2 ebenfalls. Beide Teams haben schon drei Punkte Vorsprung 
vor den Verfolgern. A-Klassen-Absteiger TT/WiHeil 3 kommt auch eine Liga tiefer nicht zurecht und hat bisher 
null Punkte – ebenso wie Deutsche Bahn 4 und Allianz 2, die aber beide bereits drei Spiele verloren haben, 
während TT/WiHeil 3 einmal spielfrei war. 
B2 
Die Deutsche Bahn/BSW 3 führt die Tabelle an, hat aber ein Spiel mehr als die Verfolger absolviert. UBA 
gewinnt in Unterzahl gegen Rolls Royce! 
C 
Senat 4 bleibt auf einem Aufstiegsplatz, obwohl sie spielfrei waren, Bund 5 feiert gegen Bayer 2 den ersten 
Saisonsieg und SV Osram 3 profitiert vom Aufstellungsfehler des Gegners. 
 

Mannschafts-Pokal XLIV 
Viertelfinale  Thales  - RBB    6,5:1,5 

SK Präsident - BA Tempelhof   1,0:7,0 
SV Senat  - Deutsche Bahn/BSW 4,0:4,0  Berliner Wertung  21,5:14,5 
EPA/ZIB  - Gardez Robe  4,0:4,0  Berliner Wertung  23,0:13,0 

 
Halbfinale  SV Senat  - Thales   23.01.2018 

EPA/ZIB  - BA Tempelhof  22.01.2018 
 

Einzel-Meisterschaft 
Ergebnisse, Tabellen und Partien auf den Seiten 10 bis 15. 
 

Mannschafts-Blitz-Meisterschaft 
Bericht auf den Seiten 16 bis 17. 
 

Weihnachts- und Neujahrs-Blitz bei der Deutschen Bahn 
Bericht auf den Seiten 18 bis 20. 
 

BAT-Blitzturnier „Zwischen den Jahren“ 
Bericht auf Seite 21 
 

Aufruf zur Wahl der „FV Schach-Partie des Jahres 2017“ 
Bereits zum 13. Mal sind die Besucher der Website aufgerufen, die "FV Schach-Partie des Jahres" zu wählen. 
Da leider weniger Partiematerial zur Verfügung stand, stehen diesmal nur 4 Partien zur Auswahl. Die 
Abstimmung läuft bis zum 31.01.2018  -  Partien auf Seite 22. 
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LL, 3. Runde LL, Vorschau 4.Runde
SV Osram 1 4,0 : 2,0 Gardez Robe 1 Mi 17.01. 17.30 Deutsche Bahn/BSW 1 : SV Osram 1
SK Präsident 1 0,5 : 5,5 SG Bund 1 Mi 17.01. 18.00 Thales 1 : SV Senat 1
SG TT/WiHeil 1 2,5 : 3,5 BA Tempelhof 1 Do 18.01. 18.30 BA Tempelhof 1 : SV Allianz 1
SV Allianz 1 4,0 : 2,0 Thales 1 Mi 17.01. 18.30 SG Bund 1 : SG TT/WiHeil 1
SV Senat 1 2,0 : 4,0 Deutsche Bahn/BSW 1 Di 16.01. 18.30 Gardez Robe 1 : SK Präsident 1

Landesliga Saison 2017/18
Punkte Brettpunkte Sp G U V

1 BA Tempelhof 1 9 14,0:4,0 3 3 0 0
2 SG Bund 1 9 13,5:4,5 3 3 0 0
3 Deutsche Bahn/BSW 1 7 11,0:7,0 3 2 1 0
4 SV Senat 1 (P) 6 12,0:6,0 3 2 0 1
5 SG TT/WiHeil 1 4 9,5:8,5 3 1 1 1
6 SV Allianz 1 (N) 3 7,5:10,5 3 1 0 2
7 SV Osram 1 3 7,0:11,0 3 1 0 2
8 Thales 1 (N) 1 7,0:11,0 3 0 1 2
9 SK Präsident 1 (M) 1 4,5:13,5 3 0 1 2

10 Gardez Robe 1 0 4,0:14,0 3 0 0 3

LL SV Osram 1 4,0 : 2,0 Gardez Robe 1 Die SV Osram gewinnt routiniert das
6-Punkte-Spiel und dürfte auch in diesem Jahr
nichts mit dem Abstieg zu tun haben. Gardez
Robe steht bereits in der nächsten Runde das
nächste „Überlebensmatch“ ins Haus -
ausgerechnet gegen den amtierenden Meister...

101 FM Wintzer 1⁄2 : 1⁄2 Prange 101
102 FM Schulz 1⁄2 : 1⁄2 Pfeffer 102
105 Jähnisch 1⁄2 : 1⁄2 Qelbaqiani 103
109 Eisermann 1⁄2 : 1⁄2 Toth 104
201 Rath 1 : 0 Waldner 105
207 Mielke 1 : 0 Bressler 106

LL SK Präsident 1 0,5 : 5,5 SG Bund 1 Der SK Präsident im freien Fall - und erstmals,
seit Reinhard Müller als Mannschaftsleiter
fungiert, auf einem Abstiegsplatz. In dieser
Saison spielte die Mannschaft kein einziges Mal
in Bestbesetzung oder mit den erlaubten vier
Vereinsspielern...

103 FM Gruzman 0 : 1 FM Brüdigam 101
105 Schilar 0 : 1 Rietze 102
107 Shapiro 0 : 1 Schnabel 107
109 Mayr 0 : 1 Tyrtania 108
201 Jankulin 0 : 1 Schmidbauer 109
208 Leongardt 1⁄2 : 1⁄2 Diwisch 111

LL SG TT/WiHeil 1 2,5 : 3,5 BA Tempelhof 1 BA Tempelhof, als „frisch gebackener“ Zweiter der
Deutschen Betriebschachmeisterschaften,
erobert nach einem Drittel der Saison die
Tabellenführung! Der Kampf gegen TT/WiHeil
verlief kurios - IM Thiede muss sich FM
Reichmann geschlagen geben. Matchwinner für
BAT wird Dr. Petenev durch seinen Sieg gegen
FM Bachmann.

103 FM Reichmann 1 : 0 IM Thiede 104
104 IM von Herman 1⁄2 : 1⁄2 FM Glantz 106
105 Gaerths 0 : 1 Hoffmann 108
106 Bartolomäus 1⁄2 : 1⁄2 Andersen 109
107 Gurack 1⁄2 : 1⁄2 Feikes 206
108 FM Bachmann 0 : 1 Petenev 208

LL SV Allianz 1 4,0 : 2,0 Thales 1 Allianz gelingt ein „kleiner Befreiungsschlag“
durch einen wichtigen Sieg gegen einen direkten
Abstiegskonkurrenten. Zwar bleibt Brett 1 taktisch
frei, aber Miersch, Lorenz und Dr. Paschkowski
können ihre Partien gewinnen. Boewer erhält
zudem ebenfalls einen kampflosen Punkt.

101 Kupczik - : + FM Paulsen 101
102 Boewer + : - FM Maxion 102
103 Miersch 1 : 0 Roth 103
104 Lorenz 1 : 0 Skogvall 104
106 Hahlbohm 0 : 1 Hoffmann 106
108 Paschkowski 1 : 0 Röblitz 107

LL SV Senat 1 2,0 : 4,0 Deutsche Bahn/BSW 1 Herber Rückschlag für Detlef Getzuhn und den
SV Senat - trotz der nachträglichen Verpflichtung
der Jugendnationalspieler FM Lagunow und FM
Sawlin erweist sich die Bahn als zu stark. Dabei
waren die Bahner nur zu Fünft angereist, aber
GM Rabiega und die Kleeschätzky-Brüder
erzielen allein drei Punkte.IM Drazen Muse und
Woschech spielen Remis.

102 Berger 0 : 1 GM Rabiega 101
104 GM Kalinitschew 1⁄2 : 1⁄2 IM Muse 103
105 FM Becker 0 : 1 FM Kleeschätzky 104
107 FM Lagunow 1⁄2 : 1⁄2 Woschech 106
109 Becker 0 : 1 FM Kleeschätzky 108
110 FM Sawlin + : - FM Baumbach 109
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A1, 3. Runde A1, Vorschau 4.Runde
BA Tempelhof 2 2,0 : 4,0 EPA/ZIB 1 Mi 17.01. 17.30 Deutsche Bahn/BSW 2 : BA Tempelhof 2
SK Präsident 2 3,5 : 2,5 Telestern 1 Mo 15.01. 18.30 BVG Helmholtz 1 : spielfrei
SG Bayer 1 3,0 : 3,0 SV Senat 2 Do 18.01. 17.00 SV Senat 2 : SG Bund 3
SG Bund 3 1,5 : 4,5 BVG Helmholtz 1 Do 18.01. 18.00 Telestern 1 : SG Bayer 1

A1 Saison 2017/18
Punkte Brettpunkte Sp G U V

1 BVG Helmholtz 1 (A) 9 14,5:3,5 3 3 0 0
2 EPA/ZIB 1 (N) 9 12,5:5,5 3 3 0 0
3 Deutsche Bahn/BSW 2 6 8,5:3,5 2 2 0 0
4 SV Senat 2 4 10,5:7,5 3 1 1 1
5 BA Tempelhof 2 3 6,0:6,0 2 1 0 1
6 SK Präsident 2 3 5,0:13,0 3 1 0 2
7 SG Bayer 1 1 6,5:11,5 3 0 1 2
8 Telestern 1 0 6,0:12,0 3 0 0 3
9 SG Bund 3 0 2,5:9,5 2 0 0 2

10 spielfrei 0 0,0:0,0 0 0 0 0

A1 BA Tempelhof 2 2,0 : 4,0 EPA/ZIB 1 EPA/ZIB und BVG Helmholtz werden den
Staffelsieg unter sich ausmachen- das lässt sich
nach drei Runden bereits sagen. BAT kommt nur
zu Fünft und kann den Rückstand nicht mehr
wettmachen.

205 Quast - : + Malek 101
210 Schildt 1⁄2 : 1⁄2 Kalabic 102
301 Schmidt 0 : 1 Godoj 104
304 Baranowsky 0 : 1 Martin 107
305 Glienke 1⁄2 : 1⁄2 Gilijamse 108
306 Lehmann 1 : 0 Vollmann 115

A1 SK Präsident 2 3,5 : 2,5 Telestern 1 Knapper geht es nicht - Telestern verliert nach
großem Kampf. Dr. Jung und Meseck punkten für
Telestern, Reichert, Ivan Leongardt und
Kohlmeyer für das Russische Haus. Itkins steuert
ein Remis bei und sichert dem SK Präsident den
Sieg.

203 Pelivan 0 : 1 Jung 101
205 Reichert 1 : 0 Radjenovic 104
206 Metzger 0 : 1 Meseck 105
207 Itkins 1⁄2 : 1⁄2 Schilly 106
209 Leongardt 1 : 0 Kysucan 108
210 Kohlmeyer 1 : 0 Kysucan 109

A1 SG Bayer 1 3,0 : 3,0 SV Senat 2 Ein hochgradig spannender Kampf findet sechs
unterschiedliche Sieger - davon drei auf jeder
Seite und deswegen endet der Kampf remis. Die
Punkte für die SG Bayer erzielen Hamann, Küfner
und Fröhlich, die Zähler für den Senat wurden von
Albrecht, Witte und Noak erzielt.

103 Feil 0 : 1 Albrecht 202
104 Bladt 0 : 1 Witte 203
105 Hamann 1 : 0 Burger 204
107 Küfner 1 : 0 Weiten 206
203 Fröhlich 1 : 0 Getzuhn 305
204 Althaus 0 : 1 Noak 309

A1 SG Bund 3 1,5 : 4,5 BVG Helmholtz 1
BVG Helmholtz verteidigt durch einen Kantersieg
die Tabellenführung. Bund hatte nie eine Chance
- drei Remisen durch Piersig, Dr.Trebbin und Dr.
Auersch-Saworski sind viel zu wenig.

301 Piersig 1⁄2 : 1⁄2 Eisenträger 103
302 Ahlberg 0 : 1 Kauschmann 105
303 Schönfeld 0 : 1 Göbel 107
304 Trebbin 1⁄2 : 1⁄2 Schulz 108
308 Lange 0 : 1 Schreck 207
309 Auersch-Saworski 1⁄2 : 1⁄2 Amann 211
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A2, 3. Runde A2, Vorschau 4.Runde
SV Osram 2 2,5 : 3,5 Gardez Robe 2 Mo 15.01. 18-00 SV DeTeWe 1 : SV Osram 2
Stern Ludwigsfelde 1 1,0 : 5,0 Vattenfall 1 Do 18.01. 18.00 RBB 1 : SG Bund 4
SG TT/WiHeil 2 2,0 : 4,0 BVG Helmholtz 2 Di 16.01. 18.30 BVG Helmholtz 2 : SG Bund 2
SG Bund 2 6,0 : 0,0 RBB 1 Mi 17.01. 18.00 Vattenfall 1 : SG TT/WiHeil 2
SG Bund 4 1,5 : 4,5 SV DeTeWe 1 Di 16.01. 18.30 Gardez Robe 2 : Stern Ludwigsfelde 1

A2 Saison 2017/18
Punkte Brettpunkte Sp G U V

1 SV DeTeWe 1 (A) 9 11,5:6,5 3 3 0 0
2 Vattenfall 1 9 11,5:5,5 3 3 0 0
3 BVG Helmholtz 2 9 11,0:7,0 3 3 0 0
4 SG Bund 2 4 11,5:6,5 3 1 1 1
5 SG TT/WiHeil 2 3 9,0:9,0 3 1 0 2
6 Gardez Robe 2 3 8,5:9,5 3 1 0 2
7 SV Osram 2 3 8,5:8,5 3 1 0 2
8 SG Bund 4 1 6,5:11,5 3 0 1 2
9 Stern Ludwigsfelde 1 (N) 1 6,5:11,5 3 0 1 2

10 RBB 1 (N) 1 4,5:13,5 3 0 1 2

A2 SV Osram 2 2,5 : 3,5 Gardez Robe 2 Die SV Osram macht aus den ersten drei Brettern
gigantische 2,5 Punkte - und steht am Ende mit
leeren Händen da. Stamatow, Wittkowski und
Goepel (dank Handyklingeln (br) ) drehen mit
ihren Siegen diesen hochdramatischen Kampf
noch zugunsten der Juristen.

203 Segerberg 1⁄2 : 1⁄2 Hoffmann 202
205 Gebert-Vangeel 1 : 0 Hankow 203
208 Mayer 1 : 0 Strick 204
303 Schimmel 0 : 1 Stamatow 205
307 Benten 0 : 1 Wittkowski 206
312 Pfeiffer 0 : 1 Goepel 207

A2 Stern Ludwigsfelde 1 1,0 : 5,0 Vattenfall 1 Stern Ludwigsfelde ist völlig „von der Rolle“ und
verliert gegen überlegene Vattenfaller auch in
dieser Höhe verdient. Nach dem ersten
Saisondrittel findet sich Stern jetzt auf einem
Abstiegsplatz wieder, Vattenfall sensationell an
der Tabellenspitze.

101 Tangermann 0 : 1 Lenhardt 101
102 Grandt 0 : 1 Wischhöfer 102
103 Astfalk 0 : 1 Busse 103
104 Meyer 0 : 1 Schirmag 104
105 König 0 : 1 Lewandowski 106
106 Nowinka 1 : 0 Barnekow 205

A2 SG TT/WiHeil 2 2,0 : 4,0 BVG Helmholtz 2 TT/WiHeil spielt ohne Brett 6 - und kann diesen
Nachteil nicht mehr kompensieren. An den ersten
vier Brettern enden alle Partien ohne
Entscheidung. Am 5. Brett kann Aulitzky Barnack
bezwingen und bringt damit seinem BVG-Team
den Sieg.

203 Busch 1⁄2 : 1⁄2 Hoffmann 201
206 Strehlow 1⁄2 : 1⁄2 Allgaier 202
208 Neumann 1⁄2 : 1⁄2 Hirche 204
209 Schneider 1⁄2 : 1⁄2 Weiss 205
210 Barnack 0 : 1 Aulitzky 208
302 Herrmann - : + Schumacher 210

A2 SG Bund 2 6,0 : 0,0 RBB 1 Das war bitter für RBB: Höchststrafe im
Bundesamt für Materialprüfung und letzter
Tabellenplatz zum Jahreswechsel. Bund hatte
allerdings an jedem Brett ein ELO-Plus von ca.
200 Punkten, so dass vielleicht nur die Höhe des
Sieges Erstaunen hervorruft.

201 Kaiser 1 : 0 zum Winkel 101
202 Graudons 1 : 0 Nuristani 102
203 König 1 : 0 Kersten 103
205 Bötzel 1 : 0 Britze 104
206 Schilling 1 : 0 Walter 109
207 Roth 1 : 0 Prinz 110

A2 SG Bund 4 1,5 : 4,5 SV DeTeWe 1 Drei Spieler der Anfangsaufstellung der SG Bund
heißen mit Nachnamen Scholz. Nur einer
(Reinhard Scholz) erscheint zum
Mannschaftskampf - viel zu wenig gegen den
Staffelmitfavoriten. DeTeWe gewinnt abgeklärt
und wahrt alle Aufstiegschancen.

401 Langner 1⁄2 : 1⁄2 FM Lehmann 101
403 Scholz - : + Wiese 103
404 Scholz - : + Grüner 105
405 Baesecke 1⁄2 : 1⁄2 Janneck 109
408 Pannek 0 : 1 Sayder 112
409 Scholz 1⁄2 : 1⁄2 Tauchert 113
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B1, 3. Runde B1, Vorschau 4.Runde
SV Allianz 2 1,5 : 4,5 Berliner Volksbank 1 Mo 15.01. 18.00 spielfrei : SV Allianz 2
Deutsche Bahn/BSW 4 2,5 : 3,5 Vattenfall 2 Mi 17.01. 18.00 Thales 2 : Gardez Robe 3
SG TT/WiHeil 3 2,0 : 4,0 BA Tempelhof 3 Do 18.01. 18.30 BA Tempelhof 3 : SG Bund 5
SG Bund 5 1,5 : 4,5 Thales 2 Mi 17.01. 18.00 Vattenfall 2 : SG TT/WiHeil 3

B1 Saison 2017/18
Punkte Brettpunkte Sp G U V

1 Thales 2 (A) 9 11,5:6,5 3 3 0 0
2 Vattenfall 2 9 11,0:6,0 3 3 0 0
3 BA Tempelhof 3 6 11,0:7,0 3 2 0 1
4 Berliner Volksbank 1 6 10,0:8,0 3 2 0 1
5 Gardez Robe 3 3 6,5:5,5 2 1 0 1
6 SG Bund 5 3 5,5:6,5 2 1 0 1
7 Deutsche Bahn/BSW 4 0 6,5:11,5 3 0 0 3
8 SG TT/WiHeil 3 (A) 0 4,5:7,5 2 0 0 2
9 SV Allianz 2 0 4,5:12,5 3 0 0 3

10 spielfrei 0 0,0:0,0 0 0 0 0

B1 SV Allianz 2 1,5 : 4,5 Berliner Volksbank 1 Bitter für die SV Allianz 2. Nach drei Runden ist
noch kein Sieg eingefahren und das Freispiel ist
auch noch nicht absolviert. Bleiben also noch fünf
Wettkämpfe um sich aus dem Tabellenkeller
hochzuarbeiten. Die SF der Berliner Volksbank
haben den zweiten Sieg errungen und klettern in
der Tabelle nach oben.

201 Grätz 1⁄2 : 1⁄2 Spory 102
202 Rösner 1⁄2 : 1⁄2 Jaensch 103
206 Ilte 1⁄2 : 1⁄2 von Schöning 104
208 Wiese - : + Böttger 105
209 Wendt 0 : 1 Siewert 106
210 Lask 0 : 1 Barnes 107

B1 Deutsche Bahn/BSW 4 2,5 : 3,5 Vattenfall 2 Auch die Deutsche Bahn/BSW 4 konnte in dieser
Saison noch keinen Mannschaftspunkt sammeln.
Vattenfall 2 indes holt den dritten Sieg und belegt
nur auf Grund der schlechteren Brettpunkte den
zweiten Tabellenplatz. Aber es sind gerade drei
Begegnungen in der Spielzeit absolviert, so daß
noch die eine oder andere Überraschung zu
erwarten ist.

401 Kleinert 1⁄2 : 1⁄2 von Jutrzenka 201
402 Bieber 1⁄2 : 1⁄2 Knispel 202
403 Baudis 1⁄2 : 1⁄2 Krombach 203
405 Sube 1⁄2 : 1⁄2 Rochler 206
406 Schwarz 1⁄2 : 1⁄2 Fieck 207
408 Schneider 0 : 1 Hentschel 308

B1 SG TT/WiHeil 3 2,0 : 4,0 BA Tempelhof 3 TT/WiHeil 3, der zweite Absteiger des Vorjahres,
tut sich schwer. Auch der zweite Wettkampf
brachte noch keine Mannschaftspunkte. Dafür
brauche die SF aber nicht mehr aussetzen und
können in der Zukunft Boden gut machen
gegenüber dem Tabellenkeller. Das BA Tempelhof
3 fährt souverän seinen zweiten Sieg ein hält
Kontakt zur Tabellenspitze.

303 Korell 1⁄2 : 1⁄2 Körlin 302
304 Gall 1⁄2 : 1⁄2 Thomas 303
306 Mersmann 0 : 1 Bullig 401
307 Lange 1⁄2 : 1⁄2 Bailliere 402
309 Heimes 0 : 1 Schneider 403
310 Häusler 1⁄2 : 1⁄2 Frahm 405

B1 SG Bund 5 1,5 : 4,5 Thales 2 Der Absteiger der letzten Saison legt sich schwer
in die Riemen. Drei Siege in drei Runden genau
wie die Mannschaft Vattenfall 2. Doch aufgrund
der besseren Wertung kann Thales 2 die
Tabellenführung übernehmen. Die SG Bund 5 hat
ja bereits ihre Auszeit hinter sich gebracht und hat
nun die Gelegenheit ohne Unterbrechung die
Saison durch zu spielen.

501 Große 0 : 1 Hilsberg 203
502 Weinhold 1 : 0 Seeger 206
504 Voigt 0 : 1 Burghardt 210
505 Krug 1⁄2 : 1⁄2 Linkermann 305
506 Paulisch 0 : 1 Klevenow 308
507 Dinius 0 : 1 Westphal 315

4
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B2, 3. Runde B2, Vorschau 4.Runde
Deutsche Bahn/BSW 3 4,0 : 2,0 Telestern 2 Mo 15.01. 18.00 spielfrei : BA Tempelhof 4
Thales 3 1,0 : 5,0 BVG Helmholtz 3 Mi 17.01. 18.30 Rolls Royce 1 : SV Senat 3
UBA 1 3,5 : 2,5 Rolls Royce 1 Di 16.01. 18.30 BVG Helmholtz 3 : UBA 1

B2 Saison 2017/18
Punkte Brettpunkte Sp G U V

1 Deutsche Bahn/BSW 3 (A) 6 10,5:7,5 3 2 0 1
2 BVG Helmholtz 3 6 8,5:3,5 2 2 0 0
3 UBA 1 4 6,5:5,5 2 1 1 0
4 BA Tempelhof 4 4 6,5:5,5 2 1 1 0
5 Rolls Royce 1 (N) 3 8,0:10,0 3 1 0 2
6 SV Senat 3 1 5,5:6,5 2 0 1 1
7 Telestern 2 1 5,0:7,0 2 0 1 1
8 Thales 3 0 3,5:8,5 2 0 0 2
9 spielfrei 0 0,0:0,0 0 0 0 0

10 spielfrei 0 0,0:0,0 0 0 0 0

B2 Deutsche Bahn/BSW 3 4,0 : 2,0 Telestern 2 Deutsche Bahn/BSW III spielt stark. 4-2 gegen
Telestern II. Nur am 6. Brett war DB nicht stärker.
Alle drei Topspieler bei DB gewinnen jeweils ihre
erste Partie dieser Saison. Ist es Zufall oder
haben sie sich jetzt warmgespielt? Wir werden
sehen.

303 Fiedler 1 : 0 Norris 201
304 Strauß 1 : 0 Piotrowski 202
305 Rollwitz 1 : 0 Neumann 203
306 Fitzke 0 : 1 Kleinwächter 204
307 Passow 1⁄2 : 1⁄2 Schelling 205
309 Grützmacher 1⁄2 : 1⁄2 Kathe 206

B2 Thales 3 1,0 : 5,0 BVG Helmholtz 3 Thales III verliert ihr zweites Match 1-5 gegen
BVG Helmholtz III, die noch alle ihre Matches
gewonnen hat. Ein bisschen Hilfe am 1. Brett mit
kampflos spielte offensichtlich keine grössere
Rolle.

302 Katassonow - : + Radke 302
306 Bode 1 : 0 Lengowski 306
307 Schopmans 0 : 1 Mildenberger 308
310 Martens 0 : 1 Hermann 309
312 Schwarzbach 0 : 1 Hammer 311
314 Haase 0 : 1 Bronstering 313

B2 UBA 1 3,5 : 2,5 Rolls Royce 1 UBA I gewinnt 3,5-2,5 und bleibt im Rennen um
den Aufstieg, obwohl man schon einmal
unentschieden gespielt hat. Rolls Royce I kann
sich immerhin freuen, dass man schon Thales III
besiegt hat und vermutlich in der B-Staffel bleiben
darf. SF Goroll und Schubert noch mit weisser
Weste.

101 Stark 1⁄2 : 1⁄2 Merz 101
103 Zeidler 1 : 0 Bock 102
104 Fleischmann - : + Schröter 104
105 Schuckar 0 : 1 Schubert 105
107 von Leitner 1 : 0 Meiners 106
108 Goroll 1 : 0 Rochette 109

5
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C, 3. Runde C, Vorschau 4.Runde
SV Osram - 4er 3 3,5 : 0,5 Krämer Schach 4F 1 Mo 15.01. 18.00 spielfrei : SV Osram 3 - 4er
Deutsche Bahn/BSW - 4er 5 2,5 : 1,5 Vattenfall - 4er 3 Di 16.01. 18.00 SG Bayer 2 : SV Justitia 1
SG Bund 6 4,0 : 2,0 SG Bayer 2 Do 18.01. 17.00 SV Senat 4 : SG Bund 6

C Saison 2017/18
Punkte Brettpunkte Sp G U V

1 SV Osram - 4er 3 7 8,5:3,5 3 2 1 0
2 SV Senat 4 (A) 6 7,5:2,5 2 2 0 0
3 Deutsche Bahn/BSW - 4er 5 6 7,0:5,0 3 2 0 1
4 SG Bund 6 4 7,0:5,0 2 1 1 0
5 Krämer Schach 4F 1 (N) 3 4,5:8,5 3 1 0 2
6 SV Justitia 1 (A) 1 4,0:6,0 2 0 1 1
7 Vattenfall - 4er 3 1 3,5:7,5 3 0 1 2
8 SG Bayer 2 0 3,0:7,0 2 0 0 2
9 spielfrei 0 0,0:0,0 0 0 0 0

10 spielfrei 0 0,0:0,0 0 0 0 0

C SV Osram - 4er 3 3,5 : 0,5 Krämer Schach 4F 1 Lieber ML von Krämer 4F 1 es sind genug Punkte
verschenkt. Auch wenn Weihnachten ist und man
gern was verschenkt. Auf der Homepage der FV
Schach, Verwaltungsordnung Seite 9 ist die
Aufstellung sehr gut erklärt. Wenn es trotzdem
Fragen gibt, kann ich gern weiter helfen.

302 Reiche 1 : 0 Fuczek 101
304 Riess 1⁄2 : 1⁄2 Leitner 109
309 Schilling 0 : 1 Joshi 108
310 Merkel 0 : 1 Majeed 113

C Deutsche Bahn/BSW - 4er 5 2,5 : 1,5 Vattenfall - 4er 3 Die DB gibt wie in der ersten Runde nur am Brett
eins einen ganzen Punkt ab und am Brett zwei
zwingt der SF Goldberg seinen Gegner zu einer
Punkteteilung (trotz des ELO-Unterschiedes von
ca. 200) - alle Achtung.

501 Bollenbach 0 : 1 Sternberg 301
502 Ollek 1⁄2 : 1⁄2 Goldberg 302
503 Meyer-Roll 1 : 0 Engel 303
504 Bremer 1 : 0 Kurzweg 305

C SG Bund 6 4,0 : 2,0 SG Bayer 2 Dieses Mal tritt die Bundmannschaft vollzählig an
und bekommt auch gleich zwei Punkte geschenkt.
Interessant war das Spiel am Brett sechs. Der SF
Irmler glaubte, wenn er die Damen tauscht, dann
bekommt er einen freien Bauern. Aber er hatte
die Rechnung ohne den Springer gemacht.

601 Möschl 0 : 1 Jansen 202
602 Welle 1 : 0 Mahlkow 206
603 Zivier + : - Ehrenberg 207
604 Peinelt 1⁄2 : 1⁄2 Harre 208
605 Mühlnikel + : - Gohlke 209
606 Irmler 1⁄2 : 1⁄2 Landsfeld 210

6
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Das Viertelfinale des Mannschaftspokals 2017/18. 

  

SK Präsident  - BA Tempelhof  1,0:7,0 
0101 GM Meister - 0103 GM Polzin 0:1 
0109 Mayr  - 0304 Baranowsky -:+ 
0201 Jankulin  - 0104 IM Thiede 0:1 
0209 Leongardt I. - 0105 Suran  0:1 
0106 Müller  - 0301 Schmidt  ½:½ 
0208 Leongardt A. - 0208 Dr.Petenev 0:1 
0107 Shapiro  - 0209 Dr.Kettenburg ½:½ 
0105 Dr.Schilar  - 0206 Dr.Feikes  0:1 

Auch das Viertelfinal-Heimspiel von Thales 
fand beim TSV Mariendorf statt und auch 
diesmal gab es einen klaren Erfolg für 
Thales. An den ersten fünf Brettern setzte 
Thales seine fünf Top-Spieler ein – das 
waren bereits die fünf zum Sieg notwendigen 
Punkte. Das Team von RBB stand auf 
verlorenem Posten – lediglich Kersten und 
Kühnast sorgten mit Sieg und Remis für 
immerhin 1,5 Brettpunkte. 
 

Thales   - RBB   6,5:1,5 
0101 FM Paulsen  - 0102 Dr.Nuristani 1:0 
0102 FM Maxion  - 0105 Schmidt  +:- 
0103 Roth  - 0101 zum Winkel 1:0 
0104 WFM Skogvall - 0104 Britze  1:0 
0105 Nowka  - 0107 Schastok  1:0 
0107 Röblitz  - 0103 Kersten  0:1 
0204 Dr.Starke  - 0109 Walter  1:0 
0210 Burghardt  - 0105 Kühnast  ½:½
  

Nach dem Abgang vieler Stars ist der SK 
Präsident nicht wiederzuerkennen. BAT hatte 
beim 7.1-Erfolg in der Friedrichstr. Leichtes 
Spiel und GM Rainer Polzin konnte sogar am 
Spitzenbrett gegen GM Jakob Meister 
gewinnen. Als Belohnung für den Kantersieg 
wartet im Halbfinale der Leichteste der 
möglichen Gegner. 

SV Senat - Deutsche Bahn    4,0:4,0  Berl.W.  21,5:14,5 
0101 GM Braun   - 0102 GM M.Muse  ½:½ 
0107 FM R.Lagunow  - 0101 GM Rabiega  ½:½ 
0102 IM Berger   - 0103 IM D.Muse  1:0 
0104 GM Kalinitschew  - FM Rainer Kleeschätzky ½:½ 
0110 FM Sawlin   - 0106 Woschech  1:0 
0105 FM W.Becker  - FM Ralf   Kleeschätzky ½:½ 
0206 Weiten   - 0107 Schüttig   0:1 
0208 Hadj Sassi   - 0205 Kuhne   0:1 

Eine Begegnung, die einem Finale würdig 
gewesen wäre, aber das Los führte die beiden 
Top-Teams bereits im Viertelfinale 
zusammen. Der Senat nahm Revanche für die 
Niederlage in der Landesliga zwei Wochen 
zuvor, aber er mußte die Berliner Wertung 
bemühen. Die Siege von IM Berger an Brett 
3 und FM Sawlin an Brett 5 gaben dann 
letztendlich den Ausschlag. 
 

EPA/ZIB  - Gardez Robe  4,0:4,0     
     Berl.Wertung 23:13 

0104 Godoj   - 0203 Hankow   1:0 
0101 Malek   - 0103 Qelbaquiani  1:0 
0110 Symann   - 0201 Kretzschmann J.  ½:½ 
0113 Calamar   - 0101 Prange   -:+ 
0108 Gilijamse   - 0202 Hoffmann  ½:½ 
0106 Winkler   - 0204 Strick   1:0 
0107 Martin   - 0206 Wittkowski  0:1 
0114 Böhm   - 0205 Stamatov   -:+ 

Ein Kampf auf des Messers Schneide. 
Obwohl die Bretter 4&8 kampflos abgegeben 
wurden, gelang es EPA/ZIB trotzdem, vier 
Brettpunkte zu holen. Die Berliner Wertung 
gab dann den Ausschlag zugunsten der 
Gastgeber. Vielleicht hat sich Gardez Robe 
nach dem 2:0 zu sehr in Sicherheit gewiegt, 
vielleicht hätte man anders aufstellen sollen – 
aber nachher ist man ja immer schlauer. 

Halbfinale 
 
SV Senat  - Thales 
EPA/ZIB  - BA Tempelhof 

 



Einzelmeisterschaft 2017 / 2018
der Fachvereinigung Schach

Paarungsliste der 3. Runde   (29.11.2017)

Tisch TNr Teilnehmer Punkte - TNr Teilnehmer Punkte Ergebnis At.

1 27. Ollek, Karl-Heinz (2) - 5. Strick,Gregor (1) 0 - 1

2 7. Baranowsky,Peter (2) - 16. Gall, Mike (2) 1 - 0

3 32. Schröter, Dr. Jürgen (2) - 2. Godoj,Veit (1½) 0 - 1

4 21. von Schöning,Ulrich (1½) - 3. Feikes, Dr. Jörg (1½) 0 - 1

5 28. Barnekow, Peter (1½) - 4. Trebbin, Dr. Wolfhard (1½) 0 - 1

6 30. Warnest, Stefan (1½) - 9. Grüner, Reinhard (1½) ½ - ½

7 23. Böttger, Bernd (1) - 1. Segerberg,Tomas (1) 0 - 1

8 6. Hankow, Bert-Jürgen (1) - 24. Lösche, Wilfried (1) 1 - 0

9 25. Seeger, Thomas (1) - 8. Mayer, Dr. Herbert (1) 0 - 1

10 12. Radjenovic,Branko (1) - 29. Schopmans,Norbert (1) 1 - 0

11 13. Piotrowski, Roger (1) - 31. Frahm,Werner (1) 1 - 0

12 26. Lange, Andreas (1) - 14. Göhringer,Werner (1) ½ - ½

13 33. Linkermann, Walter (1) - 17. Fischer,Elmar (1) ½ - ½

14 36. Haase,Peter (1) - 20. Kleinwächter, Manfred (1) 0 - 1

15 35. Häusler, Markus (1) - 22. Heimes,Wolfgang (1) ½ - ½

16 10. Korell, Klaus-Peter (½) - 18. Mersmann,Till (½) ½ - ½

17 11. Bock, Günther (½) - 40. Bremer, Helmut (½) 1 - 0

18 15. Riess, Bernhard (½) - 19. Kathe, Michael (0) 1 - 0

19 34. Kiechle, Friedrich (0) - 38. Häusler, Jan (0) 0 - 1

20 37. Treptow,Wolfgang (0) - 39. Gall, Gerhard (0) + - -



Einzelmeisterschaft 2017 / 2018
der Fachvereinigung Schach

Paarungsliste der 4. Runde   (13.12.2017)

Tisch TNr Teilnehmer Punkte - TNr Teilnehmer Punkte Ergebnis At.

1 5. Strick,Gregor (2) - 32. Schröter, Dr. Jürgen (2) + - -

2 3. Feikes, Dr. Jörg (2½) - 7. Baranowsky,Peter (3) 1 - 0

3 2. Godoj,Veit (2½) - 21. von Schöning,Ulrich (1½) 1 - 0

4 4. Trebbin, Dr. Wolfhard (2½) - 6. Hankow, Bert-Jürgen (2) 0 - 1

5 1. Segerberg,Tomas (2) - 26. Lange, Andreas (1½) 1 - 0

6 8. Mayer, Dr. Herbert (2) - 27. Ollek, Karl-Heinz (2) - (H)

7 16. Gall, Mike (2) - 9. Grüner, Reinhard (2) 0 - 1

8 20. Kleinwächter, Manfred (2) - 12. Radjenovic,Branko (2) + - -

9 30. Warnest, Stefan (2) - 13. Piotrowski, Roger (2) 0 - 1

10 14. Göhringer,Werner (1½) - 36. Haase,Peter (1) 1 - 0

11 11. Bock, Günther (1½) - 28. Barnekow, Peter (1½) 1 - 0

12 22. Heimes,Wolfgang (1½) - 15. Riess, Bernhard (1½) ½ - ½

13 17. Fischer,Elmar (1½) - 35. Häusler, Markus (1½) ½ - ½

14 18. Mersmann,Till (1) - 33. Linkermann, Walter (1½) 1 - 0

15 29. Schopmans,Norbert (1) - 10. Korell, Klaus-Peter (1) 1 - 0

16 38. Häusler, Jan (1) - 23. Böttger, Bernd (1) ½ - ½

17 24. Lösche, Wilfried (1) - 25. Seeger, Thomas (1) 1 - 0

18 31. Frahm,Werner (1) - 37. Treptow,Wolfgang (1) 1 - 0

19 40. Bremer, Helmut (½) - 34. Kiechle, Friedrich (0) 1 - 0

20 19. Kathe, Michael (0) - 41. spielfrei (0) + - -



Einzelmeisterschaft 2017 / 2018
der Fachvereinigung Schach

Paarungsliste der 5. Runde   (10.01.2018)

Tisch TNr Teilnehmer Punkte - TNr Teilnehmer Punkte Ergebnis At.

1 7. Baranowsky,Peter (3) - 2. Godoj,Veit (3½) - (H)

2 9. Grüner, Reinhard (3) - 3. Feikes, Dr. Jörg (3½) 0 - 1

3 13. Piotrowski, Roger (3) - 1. Segerberg,Tomas (3) 0 - 1

4 5. Strick,Gregor (3) - 14. Göhringer,Werner (2½) 1 - 0

5 6. Hankow, Bert-Jürgen (3) - 27. Ollek, Karl-Heinz (2) - (H)

6 20. Kleinwächter, Manfred (3) - 8. Mayer, Dr. Herbert (2) 0 - 1

7 4. Trebbin, Dr. Wolfhard (2½) - 11. Bock, Günther (2½) 0 - 1

8 26. Lange, Andreas (1½) - 12. Radjenovic,Branko (2) 0 - 1

9 15. Riess, Bernhard (2) - 29. Schopmans,Norbert (2) ½ - ½

10 16. Gall, Mike (2) - 30. Warnest, Stefan (2) 1 - 0

11 31. Frahm,Werner (2) - 17. Fischer,Elmar (2) 1 - 0

12 35. Häusler, Markus (2) - 18. Mersmann,Till (2) ½ - ½

13 36. Haase,Peter (1) - 22. Heimes,Wolfgang (2) 0 - 1

14 23. Böttger, Bernd (1½) - 32. Schröter, Dr. Jürgen (2) ½ - ½

15 38. Häusler, Jan (1½) - 24. Lösche, Wilfried (2) 0 - 1

16 21. von Schöning,Ulrich (1½) - 40. Bremer, Helmut (1½) 1 - 0

17 28. Barnekow, Peter (1½) - 33. Linkermann, Walter (1½) ½ - ½

18 37. Treptow,Wolfgang (1) - 10. Korell, Klaus-Peter (1) 0 - 1

19 19. Kathe, Michael (1) - 25. Seeger, Thomas (1) 0 - 1

20 34. Kiechle, Friedrich (0) - 41. spielfrei (0) + - -



Einzelmeisterschaft 2017 / 2018
der Fachvereinigung Schach

Rangliste:  Stand nach der 5. Runde  (10.01.2018)

Rang Teilnehmer Titel TWZ Verein/Ort G S R V Punkte Buchh BuSum

1. Feikes, Dr. Jörg 1972 BA Tempelhof 5 4 1 0 4½ 9 33½

2. Strick,Gregor 1907 Gardez Robe 5 4 0 1 4 8½ 32

3. Segerberg,Tomas 2024 SV Osram 5 3 2 0 4 8 33½

4. Godoj,Veit 2018 EPA/ZIB 4 3 1 0 3½ 9½ 31½

5. Bock, Günther 1767 Rolls Royce 5 3 1 1 3½ 8½ 29

6. Radjenovic,Branko 1760 Telestern 5 2 2 1 3 11½ 28

7. Grüner, Reinhard 1808 SV DeTeWe 5 2 2 1 3 11 28½

8. Baranowsky,Peter 1878 BA Tempelhof 4 3 0 1 3 11 27½

9. Piotrowski, Roger 1756 Telestern 5 3 0 2 3 11 26

10. Gall, Mike 1704 TT / WiHeil 5 3 0 2 3 10 31

11. Kleinwächter, Manfred 1614 Telestern 5 3 0 2 3 9 31

12. Hankow, Bert-Jürgen 1893 SV Gardez-Robe 4 2 2 0 3 8½ 27½

13. Mayer, Dr. Herbert 1857 SV OSRAM 4 2 2 0 3 8 28

14. Frahm,Werner 1527 BA Tempelhof 5 2 2 1 3 7½ 28½

15. Lösche, Wilfried 1577 SV Gardez-Robe 5 3 0 2 3 7½ 28

16. Heimes,Wolfgang 1589 SG TT/Wiheil 5 2 2 1 3 7 26

17. Göhringer,Werner 1713 SG Bund 5 1 3 1 2½ 10½ 27

18. Schröter, Dr. Jürgen 1527 Rolls Royce 5 2 1 2 2½ 10½ 26½

19. von Schöning,Ulrich 1591 Berliner Volksbank 5 2 1 2 2½ 10 26½

20. Trebbin, Dr. Wolfhard 1955 SG Bund 5 2 1 2 2½ 9 26

21. Schopmans,Norbert 1549 Thales 5 2 1 2 2½ 8½ 33½

22. Riess, Bernhard 1707 SV OSRAM 5 1 3 1 2½ 8½ 25

22. Häusler, Markus 1407 TT / WiHeil 5 1 3 1 2½ 8½ 25

24. Mersmann,Till 1648 SG TT/Wiheil 5 1 3 1 2½ 7½ 31

25. Korell, Klaus-Peter 1775 TT / WiHeil 5 1 2 2 2 11 26

26. Ollek, Karl-Heinz 1567 Deutsche Bahn/BSW 3 2 0 1 2 10 22

27. Warnest, Stefan 1531 BA Tempelhof 5 1 2 2 2 9 32

28. Seeger, Thomas 1576 Thales 5 1 2 2 2 9 24½

29. Fischer,Elmar 1658 Telestern 5 1 2 2 2 8½ 27

30. Böttger, Bernd 1579 Berliner Volksbank 5 0 4 1 2 8½ 26½

31. Barnekow, Peter 1565 Vattenfall / BSR 5 1 2 2 2 8 26

32. Linkermann, Walter 1467 Thales 5 0 4 1 2 7 27

33. Lange, Andreas 1571 TT / WiHeil 5 0 3 2 1½ 10 30½

34. Bremer, Helmut 1265 Deutsche Bahn/BSW 5 1 1 3 1½ 8 27

35. Häusler, Jan 1355 TT / WiHeil 5 1 1 3 1½ 7 27

36. Haase,Peter 1405 Thales 5 0 2 3 1 8½ 29½

37. Treptow,Wolfgang 1359 Telestern 5 1 0 4 1 8½ 27

38. Kathe, Michael 1617 Telestern 5 1 0 4 1 7½ 28
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Baranowsky,Peter 1878
Gall,Mike 1704

EM 2017/18 Berlin (3.2) 29.11.2017

 1.e4  c6  2.d4  d5  3.exd5  cxd5  4.d3
 f6  5.h3  e6  6.f4  d6  7.xd6
 xd6  8.e2  c6  9.c3  0-0  10.f3
 e8  11.e5  d7  12.xh7+  xh7
 13.h5+  g8  14.xf7+  h7
 15.h5+  g8  16.xe8+  f8  17.f7+
 h7  18.d2  d7  19.df3
1-0

Warnest,Stefan 1531
Gruener,Reinhard 1808

EM 2017/18 Berlin (3.6) 29.11.2017

 1.e4  c5  2.f3  d6  3.d4  cxd4  4.xd4
 f6  5.c3  a6  6.g5  bd7  7.e2
 b6  8.b3  e6  9.d4  xd4  10.xd4
 d5  11.exd5  xd5  12.xd5  exd5
 13.0-0  b6  14.fe1  e6  15.g4  h6
 16.xe6  hxg5  17.xd5+  d7  18.xf7
 d6  19.e6+  c7  20.g3  af8
 21.b3  f6  22.e6  b8  23.xf6
 gxf6  24.e1  c5  25.c3  a7  26.g2
 a5  27.b5+  b8  28.f7  a4  29.b3
 b2  30.e8+  xe8  31.xe8  d3
 32.d4  c1  33.e6  e7  34.c4
 xa2  35.f4  c1  36.a4  d3  37.f3
 c5  38.xc5  xc5  39.h3  c7  40.g4
 d6  41.fxg5  fxg5  42.e4  e6
½-½

Piotrowski,Roger 1756
Frahm,Werner 1527

EM 2017/18 Berlin (3.11) 29.11.2017

 1.d4  f6  2.f3  d5  3.f4  e6  4.e3  a6
 5.e2  d6  6.e5  c6  7.d2  0-0
 8.h3  d7  9.df3  f6  10.xc6  bxc6
 11.h2  e8  12.c4  xh2  13.xh2
 f8  14.c2  d7  15.f3  e5  16.0-0

 e4  17.d2  c8  18.h2  f5  19.f4
 e6=  20.ac1  d8  21.g3  a5
 22.cxd5  cxd5  23.b3  a4  24.c3
 xb3  25.axb3  d7  26.a1  a4  27.b4
 eb8  28.a3  d6  29.b5  b6  30.c1
 a5  31.b4  a7  32.ca1  b7
 33.xa4  xa4  34.xa4  d8  35.c5
 f7  36.a7
1-0

Godoj,Veit 2018
Von Schoening,Ulrich 1591

EM 2017/18 Berlin (4.3) 13.12.2017

 1.d4  d5  2.c4  e6  3.c3  h6  4.e4  c6
 5.f3  b4  6.e5  d7  7.d2  f6
 8.cxd5  exd5  9.d3  e7  10.0-0  0-0
 11.a3  a5  12.b4  c7  13.e6  b6
 14.e2  e8  15.h4  f5  16.g4  f4
 17.ae1  g5=  18.f5  f6  19.f3  xf5
 20.gxf5  h5  21.h1  g7  22.d1
 c4  23.c1  b5  24.g1  a5  25.f2
 e8  26.g4  axb4  27.axb4  b6
 28.xf6  xf6  29.xc4  xd4  30.b2
 xb2  31.xb2+  e7  32.f6+  d8
 33.f7
1-0
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Die Deutsche Bahn/BSW – zum 6. Mal Berliner Blitzmeister 
 
Die Schachfreunde begrüßten, dass die Mannschafts-Blitz-Meisterschaft wieder 
durchgeführt wurde. Zu Recht gab es aber auch viele kritische Bemerkungen, wie  
die geringe Beteiligung von 8 Mannschaften aus nur drei Sportvereinen.  Gefragt 
wurde u.a. warum  sind die anderen Landesliga-Mannschaften nicht angetreten 
oder was hat die fehlenden 20 Vereine bewogen, nicht die Meisterschaft mit zu 
spielen? Waren es fehlendes Interesse, Gleichgültigkeit oder…? Auf jeden Fall 
hätte die Meisterschaft mit größerer Beteiligung  an Niveau und Spaß gewonnen. 
Es sollte der Olympische Gedanke gelten „Teilnahme ist alles“. Auch die 
Mannschaft vom SV Senat 3 handelte danach. Sie konnte nur mit zwei Spielern 
antreten und kämpfte 14 Runden tapfer um die Punkte. Wir hoffen daher auf eine 
höhere Beteiligung im nächsten Jahr. 
Der Dank gilt allen beteiligten Schachfreunden und besonders unserem Spielleiter 
Bernhard Riess, der die Meisterschaft zielgerichtet vorbereitete und umsichtig 
durchführte. So hatte er auch ein leichtes Amtieren.                                                         
Die Meisterschaft verlief fair, harmonisch und spannend von der ersten bis zur 
letzten Runde. Bereits in der 1. Runde standen sich die ELO-Favoriten SV Senat 
1 und Deutsche Bahn/BSW 1 gegenüber. Durch den 3:1 Sieg  des Senats war es 
für ihn ein Auftakt nach Maß  und der spannende Kampf um den Titel war 
eröffnet. Er setzte  sich in der 3. Runde mit dem klaren 3,5:0,5 Erfolg der Bahn 
gegen das Bezirksamt Tempelhof 1 fort. Der Senat  übernahm die alleinige 
Führung. Die Freude wehrte aber nicht lange, denn in der 6. Runde siegten die 
Tempelhofer in einer spannenden Auseinandersetzung überraschend mit 2,5:1,5 
gegen den Senat. Damit waren die Bahn 1, der Senat 1 und BAT 1 punktgleich. 
Der Titelkampf war wieder völlig offen. Daran änderte sich auch nichts zum 
Abschluss der Hinrunde, da die Favoriten ihre Kämpfe mit 4:0 klar gewannen. So 
führte die Bahn nach der Hinrunde mit 12:2 Punkten durch die bessere 
Brettwertung vor den punktgleichen Mannschaften SV Senat 1 und BAT 1. 
Die Dramatik setzte sich bereits mit dem 1. Kampf  der Rückrunde fort. Wieder 
gewann der Senat gegen die Bahn und übernahm die Führung. Zwei Runden 
später gewann die Bahn glatt mit 4:0 gegen BAT. In der folgenden Runde 
erkämpfte die ersatzgeschwächte Zweite der Deutschen Bahn/BSW gegen die 
Erste von BAT  ein 2:2-Unentschieden. War das die Vorentscheidung?         Nein, 
denn in der vorletzten Runde gewann  BAT 1 mit 2,5:1,5 gegen  den Senat 1. 
Durch die erneute Hilfestellung der Mannschaft vom Bezirksamt Tempelhof 1 
übernahm die Bahn wieder die Tabellenspitze. In der Schlussrunde gewannen die 
drei führenden Mannschaften ihre Kämpfe eindeutig mit 4:0 Punkten. 
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Die Deutsche Bahn/BSW 1 wurde so mit 24:4 Punkten und 48,5 Brettpunkten 
zum 6. Mal Berliner Mannschafts-Blitz-Meister vor der punktgleichen            
Mannschaft des SV Senat 1 und der des Bezirksamtes Tempelhof 1. 
Mit der Siegerehrung fand ein schöner Schachabend seinen Abschluss. 
 
Horst Kaiser 
Leiter der Schachgruppe Deutsche Bahn/BSW 
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Weihnachts-Blitz bei der 
Deutschen Bahn/BSW 

 
Traditionell begingen wir im BSW-
Kulturzentrum am 13. Dezember unsere 
Weihnachtsfeier mit einem Blitzturnier. 
Mit Freude begrüßte ich 32 
Schachfreunde, darunter von der Stiftung 
Bahn-Sozialwerk Ines Grasnick und 
Norbert Gottschlag. Mit dem Gewinn der 
Deutschen Meisterschaft im 
Betriebsschach und dem Sieg bei der 
Berliner Blitz-Manschafts-Meisterschaft 
der FV Schach sind wir erfolgreich in die 

neue Saison gestartet. Für den Gewinn der 20. Berliner Meisterschaft der FV Schach wurde 
Rüdiger Schüttig durch das BSW mit einer Urkunde und einem Gutschein geehrt. 
An der festlich gedeckten Kaffeetafel kam weihnachtliche Stimmung auf. 
Anschließend wurden in zwei Leistungsgruppen die Sieger ermittelt. In beiden Gruppen setzten 
sich nach spannendem und fairem Kampf die ELO-Favoriten durch. In der A-Gruppe mit 10 
Schachfreunden siegte GM Mladen Muse (2537) mit 7,5 Punkten vor den mit 7,0 Punkten 
folgenden Schachfreunden Rüdiger Schüttig (2321), FM Rainer Kleeschätzky (2254) und 
Andreas Woschech (2239). In der B-Gruppe war unter 12 Teilnehmern Michael Kleinert(1670)  
mit 8,5 Punkten erfolgreich vor Dr. Werner Baudis (1604) und Joachim Schwarz (1625) mit je 
8,0 Punkten. 

Nach der Ehrung der Sieger entspannten 
wir bei einem Imbiss, den unsere 
Spielerfrauen wieder köstlich vorbereitet 
hatten. 
Gut gelaunt verabschiedeten wir uns mit 
den besten Wünschen für ein frohes und 
gesundes Weihnachtsfest. 
Auf Grund von Bauarbeiten im BSW-
Kulturzentrum verabschiedeten wir uns zu 
gleich für ein viertel Jahr von unserer 
geliebten Trainings- und Wettkampfstätte 
am Fernsehturm. 
 

 
Am 3. Januar 2018 werden wir das neue 
Jahr mit einem Blitzturnier in unserer 
vorübergehend neuen Spielstätte am 
Nordbahnhof im Dienstgebäude der 
Deutschen Bahn am Elisabeth-
Schwarzhaupt-Platz 1 begrüßen. 
 
Horst Kaiser 
Leiter der Schachgruppe 
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Neujahrsblitz bei der Deutschen Bahn. 

Das traditionelle Blitzturnier fand am ersten Mittwoch im neuen Jahr auch in neuen 
Räumlichkeiten statt. Für drei Monate ist unser Domizil nicht mehr am Fernsehturm, sondern 
im Elisabeth-Schwarzhaupt-Platz 1. Dieses erst vor wenigen Jahren errichtete Gebäude der 
Deutschen Bahn befindet sich in unmittelbarer Nähe des Nordbahnhofes und ist deshalb sehr 
verkehrsgünstig mit mehreren S-Bahn- und TRAM-Linien erreichbar. Grund für den 
zeitweiligen Umzug sind Bauarbeiten im Hause am Alexanderplatz. 

Im Parterre dieses Gebäude-Komplexes befinden sich nicht weniger als 13 Konferenzsäle. Im 
Saal Nr. 1 werden wir ein Vierteljahr lang auch unsere Punktspiele in der Berliner 
Betriebssport-Meisterschaft bestreiten. Der Saal ist ausreichend groß genug, selbst wenn gleich 
drei unserer fünf Mannschaften ein Heimspiel zu bestreiten haben. 

Bis gegen 17:30 Uhr hatten sich rund zwanzig Schachfreunde im Saal 1 eingefunden. Der Leiter 
unserer Schachgruppe, Horst Kaiser, eröffnete den Abend mit einer von ihm gewohnt launisch-
optimistischen Rede. Er hob einige Turnier-Erfolge des vergangenen Jahres noch einmal in 
Erinnerung. Darunter war auch der erstmalige Gewinn der Deutschen Betriebsschach-
Meisterschaft. Mit einem Becher Sekt stießen wir auf ein erfolgreiches Jahr 2018 an. Unsere 
erstmalige Teilnahme an den Welt-Betriebssport-Spielen im Mai 2018 in Frankreich soll für 
uns der Höhepunkt des Sportjahres werden. 

Anwesend war erstmals auch unser Neuzugang, der Eisenbahner Andreas Haasler.  

Danach wurden für das anstehende Blitzturnier zwei Leistungsgruppen A und B gebildet. Auf 
Vorschlag von Rüdiger Schüttig bildeten die sechs Spieler mit einer DWZ von über 2000 die 
A-Gruppe und spielten doppelrundig, so daß jeder auf zehn Partien kam. Die anderen elf Spieler 
in der B-Gruppe ermittelten im Rutschsystem mit ebenfalls zehn Partien für Jeden ihre Sieger. 

 

Nach 20 Uhr waren die Spiele abgeschlossen und Peter Strauß konnte die Urkunden schreiben 
und die Siegerehrung vornehmen. In beiden Gruppen wurden die drei Besten geehrt. 

In der leistungsstärkeren Gruppe siegte Rüdiger Schüttig nach Wertung vor Andreas Haasler 
mit je 8,5 Punkten. Andreas Woschech auf dem 3. Platz erzielte acht Punkte.  
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Die andere Gruppe war 
ungeradzahlig und spielte elf 
Runden, so daß es hier etwas länger 
dauerte, bis die Plazierungen 
feststanden.  

 

 

 

 

Es entwickelte sich ein spannender 
Vierkampf mit dem folgenden 
Ausgang: 

1.   Kleinert,M.     8,5 Punkte   (8 Siege) 

2.   Rollwitz, J.      8,5 Punkte   (7 Siege) 

3.   Fitzke, U.        7,5 Punkte    (1:0 gegen Strauß) 

4.   Strauß, P.        7,5 Punkte    (0:1 gegen Fitzke) 

 

Alle anderen Spieler lagen sehr weit zurück. Es fiel auf, daß die Mehrheit der elf Akteure, 
nämlich sechs CAISSA-Jünger, bereits NESTOREN waren, denn sie waren mindestens 75 
Jahre alt. 

So ging dann gegen 20:30 Uhr ein schöner Turnierabend im neuen Spiel-Lokal zu Ende und 
die meisten machten sich im Regen bald auf den oft weiten Nachhauseweg. 

 

Ulrich  Fitzke 

BSW-Gruppe Berlin 
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Zwischen den Jahren – 

am 4. Januar gewinnt FM Jürgen Brustkern vor FM Dirk Paulsen 

Liebe Schachfreunde, es gab viele Absagen, einige Spieler die nicht kamen und viele die ohne Anmeldung 
erschienen. 23 Teilnehmer waren es am Ende. Die angesetzten 15 Runden waren da etwas zu viel. Bis auf einen 
Aufreger ging es ruhig zu, dauerte aber etwas zu lang. Die Ergebnismeldung ließ zu wünschen übrig. Bitte das 
nächste mal besser machen. Auch die Bezahlung der Getränke war nicht ganz korrekt, vor allem für Kaffee und 
Herva ..., aber Schwamm drüber. 

Es hat hoffentlich Spaß gemacht und ist Anreiz im Sommer auch beim diesjährigen SSGP dabei zu sein. Die 
Ausschreibung kommt vermutlich im April und der Start wird wohl am 7. Juni 2018 erfolgen. 

Peter Baranowsky - 05.01.2018 
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Kleinwaechter,Manfred 1617
Gruener,Reinhard 1815

EM 2016/17 Berlin (6.7) 01.03.2017

 1.e4  c5  2.d4  cxd4  3.c3  dxc3  4.xc3
 d6  5.c4  e6  6.f3  c6  7.0-0  e7
 8.e2  a6  9.d1  c7  10.f4  e5
 11.xe5  dxe5  12.e3  f6  13.ac1
 b8  14.b3  0-0  15.b6  d7
 16.a4  a5  17.c7  d8  18.dxd7
 xd7  19.xd7  xb6  20.xb6  e8
 21.a4  a6  22.xb7
1-0

Berger,Steve 2409
Glantz,Robert 2323

MP 2016/17, Finale (5.1) 08.03.2017

 1.e4  c5  2.c3  a6  3.g3  b5  4.g2
 b7  5.ge2  e6  6.d4  cxd4  7.xd4
 f6  8.0-0  d6  9.e1  bd7  10.a4  b4
 11.d5  c5  12.xf6+  xf6  13.c3
 g6  14.cxb4  xe4  15.a5  c8
 16.a4+  d8  17.e3  d5  18.xe4
 dxe4  19.ed1  d6  20.b5  axb5
 21.xd6+  e7  22.xb5  xd6
 23.xb7  g4  24.c5+  e5  25.xf7
 hd8  26.e1  d5  27.b7+  e5
 28.f4+  f6  29.e7+  g6  30.xe4+
 f7  31.xd8  xd8  32.f5  xe4
 33.xe4  d1+  34.f2  exf5  35.e2
 d4  36.b5  b4  37.b6  b3  38.e3
 xb2+  39.e2  b1  40.a2  e6
 41.a6  xb6  42.a7
1-0

Hankow,Bert Juergen 1925
Feikes,Joerg 1972

EM 2016/17 Berlin (8.3) 05.04.2017

 1.d4  d5  2.c4  e6  3.c3  c6  4.e4  b4
 5.e5  e7  6.f3  c5  7.a3  cxd4
 8.axb4  dxc3  9.bxc3  c7  10.f4

 bc6  11.e2  0-0  12.d4  g6
 13.g3  cxe5  14.c5  f5  15.f3  d7
 16.d2  f4  17.f2  a6  18.e2  c6
 19.0-0  e5  20.b3  e6  21.a5
 ad8  22.xc6  xc6  23.b2  c7
 24.fd1  e4  25.d4  e5  26.c4  xc4
 27.xc4  dxc4  28.fxe4  f3  29.e5  f2+
 30.f1  c3  31.xc3  xe5
0-1

Godoj,Veit 1978
Eisermann,Daniel 1966

EM 2016/17 Berlin (9.1) 10.05.2017

 1.d4  d5  2.f3  f6  3.e3  c5  4.b3
 cxd4  5.exd4  g6  6.d3  g7  7.bd2
 0-0  8.0-0  c6  9.a3  d7  10.b2
 c5  11.e2  e6  12.c3  f4  13.e1
 xe2+  14.xe2  e8  15.e5  f6
 16.xc6  bxc6  17.c4  d7  18.f3  e6
 19.c3  a5  20.b4  axb4  21.xb4  b6
 22.cxd5  cxd5  23.b3  b5  24.c5
 f7  25.e3  a6  26.h3  h6  27.ee1
 b8  28.xe6  xe6  29.xe6  xe6
 30.e1+  f7  31.e7+  g8  32.xf6
 f4  33.e6+  h8  34.d6  c1+
 35.h2  f4+  36.g3  xd6  37.f6+
 g8  38.g7#
1-0



 
 
          Ölbild: Elke Rehder 

Schachnovelle 
Von Helmut Peschina nach der gleichnamigen Erzählung von Stefan Zweig 

 
Regie: Karin Bares / Ausstattung: Dietrich von Grebmer 
 
Die dem Stück zugrunde liegende Novelle von 1941 besticht nach wie vor 
durch ihre Zeitlosigkeit und gesellschaftspolitische Dimension. Die packende 
Geschichte des Dr. Bertram, dem das Schachspiel in monatelanger Einzelhaft 
half, seiner Verzweiflung Herr zu werden und zu überleben, gilt bis heute als 
Meisterwerk der Literaturgeschichte. 
 

Mi 24.01., Do 25.01., Sa 17.02., So 18.02. 
 
Beginn jeweils 20 Uhr, sonntags 18 Uhr 
 
 
Telefonische Reservierung: Montag bis Freitag von 11 bis 14 Uhr 
unter 030 / 821 20 21,  http://www.kleines-theater.de 
 

KLEINES THEATER 
am Südwestkorso 64 



Ausschreibung 
 

Juliana-Lagunow-Gedenkturnier 

 
des SK Zehlendorf Berlin e. V. 

 
zu Ehren von Juliana Lagunow (1970 – 2011) 

 
Das Turnier ist Teil der Grand-Prix-Serie des Berliner 

Schachverbandes. 

 

 
Spieltag: Sonntag,  11. Februar 2018 (Beginn 10:30 Uhr) 

 

Anmeldeschluss: 10:00 Uhr. Wegen der geringen Kapazität ist eine frühere Anmeldung empfehlenswert. 
 

Spiellokal: Hans-Rosenthal-Haus, Bolchener Str. 5, 14167 Berlin 
 

Fahrverbindung: S1 Sundgauer Str., ca. 200m Fußweg; Bus X11 
 

Turnierleiter: Bernhard Riess 
 

Anmeldung: Name, Vorname, Geb.-datum, Verein, DWZ/ELO an juliana-gedenkturnier@web.de 
 

Startgeld: 15 €; 10 € für Jugendliche (geb. nach 31.12.1999) /Senioren (geb. vor  01.01.1953) 
Das Startgeld wird vor der ersten Runde gezahlt. 

SKZ-Mitglieder erhalten ein Startgeld-Rabatt von 3 €. 

 
Spielmodus: 9 Runden Schweizer System, 15 Minuten Bedenkzeit pro Spieler und Partie 

Es gelten die Schachregeln sowie die Auslosungsregeln der FIDE 

 

Wertung: 1. erreichte Punkte 

2. Buchholz-Wertung (2 Streichwertungen) 

3. Buchholzsummenwertung 

4. Los 

 
Preise: Hauptpreise   Ratingpreise  

 Platz 1: 300 €  unter DWZ 2100: Platz 1 50 € 

 Platz 2 : 200 €   Platz 2 30 € 

 Platz 3: 120 €     

 Platz 4:   80 €  unter DWZ 1800: Platz 1 40 € 

 Platz 5:   50 €   Platz 2 25 € 

 Platz 6: 

 
Beste Dame: 

  30 €  
 

25 € 

   

 
Bester Senior: 

 
25 € 

   

 
Jugendpreis: 

 
25 € 

   

Teilnehmer ohne nachweisbare DWZ sind nur am Hauptpreisfonds beteiligt. 

Max. 1 Preis pro TN. Kein Hort-System! Der Preisfonds ist ab 70 TN garantiert. 

Sonstiges: Die Räumlichkeiten lassen max. 72 TN zu. 

Nur eine frühe Anmeldung garantiert also die Teilnahme! 

Belegte Brötchen sowie Heiß- und /Kaltgetränke zu günstigen Preisen warten. 
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